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HiM – Handball in Mössingen

Sport – Leistungssport – Mannschaftssport –  
Kameradschaft – Spannung - Leid - Dramatik - tolle Zuschauer - 
super Stimmung - gute Laune.

Liebe Handballspielerinnen, liebe Handballspieler, liebe Freunde des Handballsports.

Endlich, die Handballsaison hat wieder 
begonnen. Jetzt wissen wir wieder, wo wir 
samstags hingehen, sagen die, die HiM 
life in den Mössinger Sporthallen kennen 
gelernt haben. Wer zu den Handballheim-
spielen in die „Steinlachhölle“ kommt, setzt 
sich der großen Gefahr aus, vom HiM-
Virus angesteckt zu werden. Zum Glück ist 
dieser Virus aber therapierbar. Der regelmä-
ßige Besuch bei den HiM-Heimspieltagen 
hilft in aller Regel.

Die Begeisterung der Spieler und Spielerin-
nen aller Altersklassen, unsere Schiedsrich-
ter, die hervorragende Arbeit für uns leisten, 
das einzigartige Publikum, der „schlagkräf-
tige“ Fanclub und nicht zuletzt alle die hin-
ter den Kulissen HiM ermöglichen, zeigen 
in eine gute und gesunde Handballzukunft. 
Steigende Mitgliederzahlen, vor allem in 
jüngeren Jahrgängen, bestätigen uns in 
unserem Bestreben.

Doch trotz aller Bemühungen und Anstren-
gungen wäre HiM nicht möglich, wenn 
da nicht die zahlreichen privaten Gönner, 
unsere Einzelhändler oder Unternehmer der 
heimischen Wirtschaft wären, die uns und 
unsere Arbeit beispielhaft unterstützen. 

Zu einem Spielbetrieb wie er in Mössingen 
vorzufinden ist, gehören eine Menge aktiver 
Leute - auf wie auch außerhalb des Spiel-
feldes. All diesen Menschen sage ich auch 
an dieser Stelle:

DANKE für die Unterstützung.

Ich wünsche dem Handballsport in Mös-
singen und allen Beteiligten eine tolle, 
spannende und in jeder Hinsicht erfolgrei-
che Handballsaison. Für die aktiven Teams, 
ihren Trainern und Betreuern hoffe ich auf 
sportliche, verletzungsfreie Erfolge und 
zufriedene Sportler in allen Altersklassen.

Ihr Gerd Jockenhöfer
Abteilungsleiter Handball
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HiM – Handball in Mössingen

Liebe Freunde/innen des geharzten Kunstleders, 
liebe Unterstützer/innen des Handballsports in Mössingen.

1917 ist das Geburtsjahr des Handballs. Torball, ursprünglich 1915 für Frauen entworfen, 
wurde am 29. Oktober 1917 in Handball umgetauft und hatte ebenfalls feste Regeln. 
Da Fussball zu körperbetont war, wurde mit dem Handball eine Möglichkeit für Mädchen 
geschaffen sich auszutoben. 

Zur damaligen Zeit spielte man Handball 
noch körperlos und jegliche Art von Kampf 
war verboten.
Mit dieser Vorkenntnis und der Erwartung 
sportlich attraktive Frauen in einer attrakti-
ven, körper- und kontaktlosen Ballsportart 
zu sehen, besuchte ich in der vergangenen 
Saison mein erstes Damen- Handballspiel 
in Mössingen. Was die Attraktivität betraf, 
wurden meine Erwartungen vollauf erfüllt, 
bezüglich des erwarteten körperlosen 
Damenballsports bekam ich aber schon in 
den ersten Minuten die harte Handballreali-
tät zu sehen und zu hören. Ich lernte, dass 
„Körperkontakt“ grundsätzlich erlaubt ist. 
Das Regelwerk untersagt aber z.B. den/die 
Gegenspieler/in zu stoßen, zu klammern, 
wegzudrängen, anzuspringen, festzuhalten 
oder ihm/ihr den Ball zu entreißen. Gezeigt 
wurde aber Alles, in allen Variation, ob 
regelgerecht oder nicht vermag ich nicht zu 
beurteilen.
Ich denke, eine wichtige Entwicklung im 
Handballsport war, die Widerstandsfähig-
keit der Sportkleidung diesem Kontaktspiel 
ständig anzupassen.

Nach den Damen spielte dann die Herren-
mannschaft und die Kontaktsuche setzte 
sich in gleicher Form, teils drastischer, fort. 
„Fairplay ist im Sport unverzichtbar, wobei 
fair nicht mit brav verwechselt werden 
darf!“ (Heiner Brand)
Das war mein erster Spieltag in der 
Steinlachhalle, aber nicht mein letzter. Das 
fesselnde Spiel hat mich zwischenzeitig 
mehrfach wieder in die Halle gezogen und 
das wird auch in der kommenden Saison 
so bleiben. Volle Halle, tolle Stimmung und 
überragende Unterstützung der Mann-
schaften durch die Zuschauer sind Pro-
gramm. Eine alte Weisheit sagt ja schon, 
„eine Mannschaft ist immer so gut wie 
die Stimmung auf der Bank und auf den 
Zuschauerrängen“. 
Kompetente Expertenkommentare in 
der Halle haben mir das Handballspiel 
schließlich näher gebracht (Handball stärkt 
Abwehrkräfte!, Wäre Handball einfach, 
würde es Fußball heißen!, Handballer wei-
nen nicht, die schwitzen aus den Augen!, 
Wer Angst hat, soll Halma spielen!, Qualität 
kommt von Qual! usw.) Attraktiven Hand-
ball gibt es also auch vor der Haustür und 
nicht nur in Kiel, Göppingen oder Balin-
gen. Ich kann nur alle zu einem häufigeren 
Besuch des tollen Handballs In Mössingen 
einladen, diese attraktive, von Schnelligkeit 
und hohe Beweglichkeit  lebende Sportart, 
zu besuchen.

„Die Fähigkeit, bis zur letzten Sekunde 
zu fighten, ist eine typische Eigenschaft 
von Gewinnertypen!“ um nochmals Heiner 
Brand zu zitieren. In dem Sinne wünsche 
ich den Fans und den Aktiven in allen 
Altersklassen auch weiterhin einen schönen 
und erfolgreichen Handball in Mössingen. 
Mit Wir-Gefühl und Teamgeist lässt sich 
Unglaubliches erreichen.

Den Engagierten im Haupt- und Ehrenamt, 
nicht zu vergessen die Schiedsrichter, gilt 
der besondere Dank. 

Für die jetzt beginnende neue Saison mit 
vielfältigen Herausforderungen alle guten 
Wünsche, kreative Ideen, Glück und Erfolg.

Norbert von Wulfen
Vorstand
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HiM – Handball in Mössingen

Prominenter Gastbeitrag von Martin Heuberger

Jedem Trainer geht es so und mir auf dem langen Weg zum 
Trainer der Männer-Nationalmannschaft ging es nicht anders: 
eigentlich ist man immer auf der Suche nach dem Super-Spieler, 
komplett ausgebildet, groß, athletisch, trotzdem ein Bewegungs-
wunder, wahnsinnig begabt, ungeheuer trainingsfleißig, 100%ig 
im Abschluss, intelligenter Impulsgeber, unbeugsamer Motivator 
für die ganze Mannschaft und menschlich ein Vorbild, akzeptiert 
auf dem Spielfeld und außerhalb. Gibt es diesen Super-Spieler? 
Manchmal taucht einer auf, der könnte es sein, aber beim nächs-
ten Spiel? Die große Enttäuschung, völlig überraschend und kurz 
drauf von der Bildfläche verschwunden.

Ich finde, wir müssen uns von der Fiktion des Super-Spielers 
lösen. Stattdessen sollten wir uns  darauf besinnen, wie es gelin-
gen kann, die vielen begabten und motivierten jungen Menschen 
so zu fördern, dass sie dieser „Komplettheit“ des Supers-Stars 
möglichst nahe kommen. Dazu gehört bestimmt das Entdecken 
von Talenten, etwa mit der Frage nach der Übereinstimmung mit 
dem Eignungsprofil unseres Handballsports (Dartwerfer und Syn-
cronschwimmerinnen haben ein anderes, für ihre Sportart nicht 
weniger wertvolles). 

Aber dann kommt der Verein 
dazu und nach meiner Vorstellung 
mit ihm die Schule.  Und hier, im 
gelungenen Zusammenwirken 
zwischen Verein und Schule liegt der Schlüssel für die Frage, 
wie ein Mädchen oder ein Junge diesem Bild der ‚kompletten’ 
Handballspielerin, des ‚kompletten’ Handballspielers nahe kom-
men kann. Dabei geht es nicht darum, ob eine B-Jugendliche 
am Samstag für einen Kader-Lehrgang am Freitag früher aus der 
Schule weg kann (das kommt sowieso erst viel später). Im Vorder-
grund steht das Erlernen und das Einüben von Verhaltensweisen, 
die in Schule und Verein wie selbstverständlich auf der Tagesord-
nung stehen und sich ergänzen. 

Das Lernen lernen, offen sein für das Neue und Ungewohnte, Wi-
derstände überwinden und Unlust abschütteln, hartnäckig sein auf 
ein Ziel hin, Kameradschaft wahrnehmen als einen Wechsel von 
Geben und Nehmen und schließlich die Erfahrung, dass Aufwand 
nicht nutzlos ist, sondern sich auszahlt. Diese Merkmale sind in 
der Schule und im Verein wie selbstverständlich repräsentiert und 
zwar losgelöst vom jeweiligen Schulfach oder einer Sportart. 

Diese Übereinstimmung müssen wir systematisch nutzen und ich 
weiß, dass dafür in Baden-Württemberg mit den Schülermentoren-
programmen und der Kooperation Verein/Schule die Wurzeln zu 
finden sind.  Auch die Mössinger Handballerinnen und Handballer 
haben sich auf diesen Weg, den richtigen Weg begeben und ich 
wünsche ihnen deshalb ganz besonders herzlich eine erfolgreiche 
Saison im Winterhalbjahr 2012/2013.

Martin Heuberger 
Deutscher Handball-Bundestrainer
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1. Mannschaft Herren
Der Blick geht nach Vorne!

Die Sportvereinigung wird in diesem Jahr von vielen als Topfavorit in der Bezirksliga gehandelt. In der Tat ist die Mannschaft 
bis auf den Abgang von Micha Meyer, der nächstes Jahr in der zweiten Mannschaft Tore werfen wird, zusammengeblieben. 
Mit Tobias Bach (Albstadt) und Heiko Hermann (Bad Saulgau) stoßen zwei Hochkaräter zum Team, die dafür sorgen, dass die 
Mannschaft noch ausgeglichener werden wird. Leider wird Raphael Hoch zwischen August und Februar in Los Angeles weilen, 
Dominic Kuschmierz wird aber genau in diesem Zeitpunkt wieder zum Team stoßen - mit diesen Vorzeichen ist die Mannschaft 
von Florian Seidel zwar mit einer der Topfavoriten auf den Titel, doch ein Selbstläufer wird das nicht: Reutlingen hat aufgerüstet, 
Betzingen ist konstant stark, Schönaich gilt zu den Favoriten und die SG Nebringen/Reusten, die in der Aufstiegsrelegation letztes 
Jahr scheiterte, wird auch ein ganz großes Wort vorne mitreden wollen. Die zweiten Mannschaften aus Pfullingen und Lichtenstein 
komplettieren die Runde der Titelaspiranten, ein starker Aufsteiger aus Sindelfingen ist außerdem nicht zu verachten, Tübingen 
und Großengstingen können auch jeden schlagen.
Verstärkung erhielt das Team auch auf der Bank. Für Marcus Grimm (der jetzt die zweite Mannschaft trainiert) stößt mit Bernd 
Staiger ein altbekanntes Gesicht als Co-Trainer zum Team. Mit diesem Trainerteam soll die bereits intensive Zusammenarbeit der 
Aktiven-Teams weiter verbessert werden.
Trainer Florian Seidel ist vorsichtig zuversichtlich: „Die anderen Teams werden uns als Topfavoriten ausrufen und damit aus einer 
komfortablen Situation angreifen - davon lassen wir uns nicht aus der Ruhe bringen, wir wissen um die Stärke der Liga. Da kön-
nen mindestens 5-7 Teams ganz vorne mitreden. Eins ist klar: Der Weg zur Meisterschaft geht dabei nur über uns. Und auch wir 
wollen ganz vorne mit dabei sein. Wir lassen uns dabei nicht vom Weg abbringen, uns Schritt für Schritt, ohne finanzielle Risiken, 
die den Gesamtverein belasten würden, weiterzuentwickeln und geilen Handball zu bieten. Wir haben dafür in der Vorbereitung 
sehr, sehr hart gearbeitet und würden uns auch in dieser Runde über Unterstützung durch die Fans freuen - Lasst es uns zusam-
men anpacken!“

Die Mannschaft:

hintere Reihe von links nach rechts:
Jonathan Kuhle, Tobias Bach, Dominique Widmaier, Holger Bensch, Christoph Ehmann, Trainer Florian Seidel
mittlere Reihe von links nach rechts:
Trainer Bernd Staiger, Manuel Schnitzer, Philipp Widmaier, Roman Midinet, Dominic Kuschmierz, Lukas Flammer, 
Physiotherapeutin Sandra Küster
vorne von links nach rechts:
Christian Glück, Jan Meyer, Jochen Neutz, Markus Bold, Christoph Mayer
es fehlen:
Raphael Hoch, Michael Buck, Heiko Herrmann, Vincent Ehinger, Lars Groh, Philipp Mayer, Physiotherapeutin Steffi Schneider
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1. Mannschaft Herren
Auch wenn es wehtut - Der Rückblick auf den Abstieg:

Eine ordentliche Runde mit einem ganz bitteren Ende hat die erste Männermannschaft hinter sich. Nachdem man an Weihnachten 
eigentlich schon als sicherer Absteiger feststand kämpfte man sich mit vielen tollen Spielen und mit der sagenhaften Unterstüt-
zung der Fans noch einmal heraus aus dem Keller. Trotz verschärfter Abstiegsregelung, obwohl man mehr Punkte geholt hatte als 
im ersten Jahr Landesliga und trotz der Punkte für Schwenningen am grünen Tisch hatte man vor dem letzten Spieltag alles in 
der Hand. Und ließ die Punkte gegen die bereits abgestiegene HSG Albstadt, stieg ab, obwohl man eigentlich sportlich zumindest 
den Relegationsplatz sicher gehabt hätte - dass dabei Mössingen für einen Fehler des Meisters aus Herrenberg bestraft wurde ist 
ganz bitter - dem späteren Meister wurden (für einen nicht einsatzberechtigten und doch eingesetzten Spieler) Punkte abgezo-
gen. Die Zähler wurden juristisch korrekt Mössingens Abstiegskonkurrenten aus Schwenningen zugesprochen. Die Bestrafung für 
Herrenberg traf dabei nur die Sportvereinigung - ein Schlag ins Gesicht für jeden Mitarbeiter in unserem kleinen Verein, wenn wir 
die Fehler der „Großen“ ausbaden müssen.

Tobias Bach

Position: Kreisläufer
Alter: 25
Größe: 1,83 m
Motto: Der Aufstieg führt nur über 
die Spygg Mössingen.

Neuzugänge 1. Mannschaft Herren

Heiko Herrmann

Position: LA, RL, RM, RR, KR
Alter: 24
Größe: 1,88 m
Motto: Aufstieg!!!!!!!!

Gabriela Roeber

Position: LA, RA
Alter: 23
Größe: 1,65 m
Motto: Einer für alle und alle für 
einen!

Neuzugänge 1. Mannschaft Damen

Sophia Pfeiffer

Position: alles außer Tor
Alter: 18
Größe: 1,69 m
Motto: Wer kämpft kann verlieren, 
wer nicht kämpft hat schon verloren.

Lena Michl

Co-Trainerin Frauen 1
Alter: 28
Motto: Geht nicht - gibt`s nicht!

Christian Glück

Position: LA, RM
Alter: 20
Größe: 1,70 m
Motto: Nach Verletzung wieder fit 
werden und ins Team kommen.
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Die Mannschaft:

hintere Reihe von links nach rechts:
Gabriela Roeber, Linda Thumm, Sophia Pfeiffer, Lena Jockenhöfer, Hannah Tauch

mittlere Reihe von links nach rechts:
Trainer Georg Lorch, Leonie Bitzer, Sarah Bold, Carolin Ellenberg, Katharina Mayer, Manuela Lutz, Betreuerin Cristina Garcia,  
Physiotherapeutin Sandra Küster

vorne von links nach rechts: Mara Petschel, Miriam Haubensak, Priscilla Schmeil, Gabriela Di Gesaro, Esther Midinet

es fehlen: Sibylle Tächl, Madeleine De Oliveira Vasconcelos, Physiotherapeutin Steffi Schneider, Co-Trainerin Lena Michl



S. 13

1. Mannschaft Damen

Mit neuem Trainer und einer stark verjüngten Mannschaft starten die Damen der „Ersten“ in die Landesligasaison 2012/2013.
Georg Lorch hat das Traineramt von Holger Graf, der die Mannschaft zwei Jahre betreute, im Mai 2012 übernommen.  
Mit „Schorsch“ Lorch konnte ein, sowohl im Männer- als auch im Frauenbereich, erfahrener und erfolgreicher Trainer gewonnen 
und nach Mössingen zurückgeholt werden. Lorch hat Mössingen im Jahr 2000, nach dem ersten Landesligaaufstieg der Herren-
mannschaft, Richtung Nebringen/Reusten verlassen. Dort stieg er mit den Damen bis zur Württemberg-Oberliga auf und trainierte 
zuletzt die Männermannschaft der SG Tübingen in der Bezirksliga.
Nach einer insgesamt sehr durchwachsenen Saison 2011/2012 – tritt die erste Damenmannschaft der Spvgg Mössingen auch 
diese Saison, wie bereits seit über 25 Jahren, auf Verbandsebene an.
Einem mäßigen Start in die vergangene Landesligasaison, mit 0:10 Punkten, folgte ab Weihnachten eine starke Aufholjagd. 
Im neuen Jahr zu Hause ungeschlagen, sicherten sich die Mädels, gepaart mit einem kleinen Quäntchen Glück, in sprichwörtliche 
letzter Sekunde den direkten Klassenerhalt.
Das Gesicht der Mannschaft hat sich allerdings mit Ende der Saison stark verändert. Simone Föll, Nadine Walter und Mona Goller 
haben ihre Handballschuhe an den Nagel gehängt, Anja Wachter zieht es aus privaten Gründen ab Oktober ins Breisgau, Anna-
Lena Freudemann wird nächste Runde Tore für die zweite Mannschaft der SG Haslach/Herrenberg/Kuppingen werfen und Claudia 
Schmidt wird handballtechnisch etwas kürzer treten. Selina Johne, welche Mitte letzter Runde vom SV Allensbach ins Steinlachtal 
gewechselt und die Mannschaft nicht nur personell bereichert hat, wird beruflich bedingt leider erst im neuen Jahr aktiv ins Spiel-
geschehen eingreifen können.
Erfreulich sowie eine Bestätigung der intensiven und erfolgreichen Jugendarbeit ist die Integration  junger „Eigengewächse“ in die 
erste Mannschaft: Leonie Bitzer, Mara Petschel, Priscilla Schmeil und Marissa Skorupka werden zukünftig die erste Damenmann-
schaft unterstützen. Des weitern kehrt Sophia Pfeiffer aus Metzingen zurück und Gabriela Roeber, welche bisher in Tübingen 
spielte, wird zukünftig in der Blumenstadt Tore werfen.
Ganz nach dem Motto „Ohne Fleiß kein Preis“ und „Von Nix kommt Nix“ starteten die Mädels um Trainer Georg Lorch, in die  
neue Saison, obwohl dieser gesundheitsbedingt nicht alle Trainingseinheiten in der Vorbereitung selbst aktiv gestalten konnte. 
An dieser Stelle herzlichsten Dank an „Interimstrainer“ Jens Arlinghaus von der gesamten Mannschaft. 

„In der Mannschaft steckt Potenzial“, da ist sich Trainer Georg Lorch sicher, es bleibt aber abzuwarten wie schnell die junge 
Mannschaft die Ansprüche und Forderungen ihres neuen Trainers umzusetzen vermag.
„Ein schnelles, abwechlungs- und variantenreiches Spiel, bei dem Torgefahr von jeder Position und jeder Spielerin ausgeht,  
gestützt von einem starken individuellen Angriffs- und Abwehrverhalten und durch eine mannschaftliche Geschlossenheit  
unterstrichen“ lautet das Ziel von Mannschaft und Trainer für die neue Runde.
Es bleibt abzuwarten, wie sich die Mannschaft in der Landesliga Staffel 2 gegen bereits bekannte (z.B. Betzingen, Weilstetten, 
Schwenningen) als auch neue Gegner (z.B. Deizisau-Denkendorf 2, Zizishausen, Geislingen, Böblingen) schlagen wird –  
spannend, reizvoll und aufregend wird die neue Saison aber alle Mal….
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2. Mannschaft Herren
Ein weiterer Schritt nach vorne!?

Die zweite Männermannschaft der Spvgg Mössingen hat sich in dieser Saison das Ziel gesetzt, einen weiteren Schritt nach vorne 
zu machen – und dieses Vorhaben soll gleich auf mehreren Ebenen vollzogen werden.
Personell hat sich in den letzten Wochen und Monaten einiges getan. Zum einen orientierte sich der langjährige und überaus 
erfolgreiche M2-Coach Rolf Greiner neu und trainiert bereits intensiv die männliche B-Jugend. Für sein riesiges Engagement in 
der Vergangenheit sowie der Tatsache, mir als sein Nachfolger ein körperlich fittes, spielfreudiges und vor allem charakterlich 
einwandfreies Team übergeben zu haben, möchte ich mich hiermit nochmals herzlich bedanken.
Zum anderen setzt sich der umfangreiche Kader durch das Aufrücken einiger A-Jugendlicher in den Aktivenbereich sowie ein-
zelner Abgänge künftig sowohl zahlen- als auch altersmäßig ganz anders zusammen. In diesem Zusammenhang wird fraglich 
sein, wie viele Perspektivspieler aus der M2 den Sprung in die erste Männermannschaft schaffen werden. Auf alle Fälle wird das 
bisherige Mössinger Konzept fortgeführt, auf junge Talente aus der Region zu setzen, die Zusammenarbeit zwischen den beiden 
Männermannschaften zu intensivieren und bereits Jugendspieler behutsam an den Aktivenbereich heranzuführen.
Als neuer Trainer der M2 wird künftig meine überaus reizvolle Arbeit darin bestehen, aus diesen jungen Männern ein homogenes 
Team zu formen, welches auf dem Spielfeld durch Leidenschaft, unbedingten Siegeswillen und absolutem Teamgeist besticht. 
Gepaart mit gegenseitigem Respekt sowie dem Bewusstsein, alles erreichen zu können, wenn man sich entsprechend dafür ein-
setzt, soll und wird sich das „Team M2“  auch außerhalb des Spielfeldes seiner Vorbildfunktion bewusst sein.
Das Erreichen von Saisonzielen an einzelnen Spielergebnissen oder gar Tabellenplätzen festzumachen wäre – vor allem bei solch 
einem jungen Team – meines Erachtens zu kurz gedacht und wird von meiner Seite aus auch nicht weiter verfolgt. Im Umkehr-
schluss soll dies jedoch nicht bedeuten, dass wir uns künftig mit wenig zufrieden geben werden. Getreu dem Motto „Der Himmel 
ist das Limit!“ wollen wir in jedem Spiel oben genannte Tugenden in die Waagschale werfen und uns mit unserer Spielphilosophie 
eines begeisternden Tempohandballs stetig weiter entwickeln. Seit Mitte Juni arbeitet das Team mit sehr viel Engagement und 
Spaß hart an der Umsetzung dieser Ziele.
Für das entgegengebrachte Vertrauen sowie die zahlreiche Unterstützung bei unseren Saisonspielen möchte ich mich schon jetzt 
im Namen der gesamten Mannschaft bedanken. 

Die Mannschaft:

von links nach rechts: Christian Glück, Maik Steinhilber, Tilman Seidel, Jonathan Landwehr, Benjamin Kreuscher

mittlere Reihe von links nach rechts:
Trainer Marcus Grimm, Dominique Widmaier, Sebastian Müller, Nils Kirsamer, Christopher Funk, Physiotherapeutin Sandra Küster

vorne von links nach rechts:
Sebastian Künstle, Fabian Dietrich, Jochen Neutz, Chris Kern

es fehlen:
Jürgen Möck, Patrick Farsch-Cristu, Maximillian Graf, Nils Saur, Kevin Skorupka, Physiotherapeutin Steffi Schneider
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A-Jugend Männlich

In der vergangenen Runde spielte die männliche A-Jugend in der Bezirksliga eine durchwachsene Runde. Dies war bedingt durch 
viele Doppelbelastungen der Leistungsträger und die teilweise notwendige Integration der Spieler in den aktiven Bereich.  
Zielsetzung vor den diesjährigen Qualifikationsturnieren zur Runde 2012/2013 war die Bezirksliga. Dies wurde durch das Errei-
chen der zweiten Qualifikationsrunde des HVW souverän erreicht. Spannend war hierbei vor allem die Tatsache, dass die beiden 
Jahrgänge nicht zusammen in der B-Jugend gespielt hatten, da damals keine Mannschaft gemeldet wurde. Bedingt dadurch 
müssen sich viele Spieler der Herausforderung stellen, völlig andere Positionen zu erlernen. Der Grund hierfür ist denkbar einfach: 
Kein Spieler aus dem jetzigen Kader hatte die Position bisher gespielt, es war vor zwei Jahren nicht nötig mit der Kombination 
aus diesen beiden Jahrgängen. Die Mannschaft zeigt bisher eine große Lernmotivation und die Bereitschaft, flexibel auf die Her-
ausforderungen zu reagieren. Gerade im Jugendbereich ist es aber auch sehr schön zu sehen, dass die Erwartung, dass keine zu 
frühe Spezialisierung der Spieler antrainiert werden soll, bei diesen Jungs erfüllt wird. Die Aufstellung wird für den interessierten 
Betrachter einige Überraschungen bereit halten. Das Trainergespann ist mit der bisherigen Entwicklung aber höchst zufrieden. 
Spannend bleibt die Frage, welche Ziele mit dem kleinen Kader von 12 Spielern und den Änderungen zu realisieren sind. Hier 
bleibt zu hoffen, ohne große Verletzungen durch die Runde zu kommen. Gleichzeitig ist die Abstellung für die Aktivenmannschaf-
ten, durch den dort vorhandenen großen Kader, etwas weniger geworden, sodass sich die Spieler mehr als in der Vorsaison auf 
die Jugendmannschaft fokussieren können. Zielsetzung ist das Vorjahresergebnis in der Bezirksliga zu verbessern, aber ebenso 
die Spieler langsam an den Aktivenbereich heranzuführen. Hierzu findet eine enge Zusammenarbeit der beteiligten Mannschaften 
und Trainer statt, in Form gemeinsamer Systeme und Abläufe sowie einer gemeinsamen dritten Wocheneinheit der Jugendspieler 
mit den „Aktiven“.

Die Mannschaft:

hintere Reihe von links nach rechts:
Werner Wagner, Christoph Krzyminski, Jakob Gelse, Felix Zemmrich

mittlere Reihe von links nach rechts:
Trainer Lukas Flammer, Harun Apakhan, Constantin Schewe, Sascha Gluns, Trainer Jan Meyer

vorne von links nach rechts:
Sandro Verworn, Florian Binder, Patrick Schwarz, Jonathan Kapp, Marvin Reess

es fehlt: Marcel Valin
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B-Jugend Männlich
Zum Abschluss der vergangenen Saison hatte Mössingens männliche B-Jugend als Staffelsieger das Endspiel um die Meisterschaft der Bezirks-
klasse erreicht. Nur knapp hatte man sich in diesem Finale der SG Nebringen-Reusten geschlagen geben müssen. Mit dem Trainergespann Sebas-
tian Müller und Jan Meyer konnte sich die Mannschaft gut entwickeln und musste nun aber einige Talente in die A-Jugend entlassen. Dafür rückten 
aus der C-Jugend sieben Spieler nach und das Team umfasst derzeit einen Kader von 16 Nachwuchshoffnungen. Als neuer Trainer konnte mit Rolf 
Greiner ein erfahrener B-Lizenzinhaber gewonnen werden. Primäres Ziel mit der Mannschaft ist es die Jugendspieler an das Aktiven-Team heran-
zuführen. Teilweise werden jetzt schon die gleichen Spielzüge wie in den beiden Männermannschaften gespielt und auch die 3-2-1-Abwehr wird 
analog geschult. Voraussetzung hierfür war auch die Qualifikation zur Bezirksliga, welche das Mössinger Team im Mai 2012 bravourös geschafft 
hat. Seither wurde versucht, die nachgerückten Spieler zu integrieren und die Mannschaft neu zu formen. Erster Erfolg war dann der Turniersieg in 
Tübingen. Aber mit dem neuen Trainer musste sich auch so mancher Spieler im Training umstellen. Die Zeugnisausgabe bedeutete erstmals nicht 
nur Sommerferien, sondern auch Vorbereitungstraining! Und dann auch noch mitten in den Ferien Trainingslager mit zwei Testspielen. Allerdings 
ging es dabei auch locker zu. Zwei Trainingseinheiten fanden im Freibad statt und das Trainingswochenende wurde durch eine Pasta-Party ver-
süßt. Jetzt darf man gespannt sein, wie sich die Mannschaft in der höchsten Liga des Bezirks schlagen wird. Mit der JSG Echaz-Erms, Altensteig, 
Leonberg und Böblingen-Sindelfingen kommen schwere Gegner auf Mössingens Nachwuchshoffnungen zu. Ein Platz im unteren Mittelfeld der 
Liga wäre für die Sportvereinigung schon ein Erfolg.

Die Mannschaft:

hintere Reihe von links nach rechts:
Paul Schwarz, Christian Conrad,  
Max Zemmrich, Bruno Schmidt,  
David Wurster, Hannes Lacotta, Till Eissler 
und Trainer Rolf Greiner

vorne von links nach rechts:
Robin Rath, Axel Midinet, Lukas Sulz,  
Jonas Monninger, Jonas Futter, Malte Balduf 
und Ercan Özsevgic

es fehlen:
Johannes Adam, Nino Knorr

C-Jugend Männlich
Die männliche C-Jugend besteht dieses Jahr aus einem sehr jungen Team. Nur wenige Spieler konnten altersbedingt in der C-Jugend bleiben. 
Umso mehr Spieler kamen aber aus der ehemaligen D-Jugend zur Verstärkung. Die hohe Anzahl an Spielern ermöglicht es, so Trainer Fabian  
Dietrich, im Laufe der Saison eine sehr starke und vielseitige Mannschaft zu bilden. Die letzte Saison verlief nicht für jeden zufriedenstellend. 
Doch die Jungs sind sich einig. „Wir können das besser!“ Auch das Ziel der Mannschaft ist bereits klar formuliert: „Dieses Jahr wollen wir unter 
die ersten 3“. Beobachtet man das Training, bemerkt man gleich, die meinen es ernst! Jeder ist im Training hoch motiviert, neue Kenntnisse und 
Fähigkeiten zu erlernen und dennoch kommt der Spaß dabei nie zu kurz. Die Jungs verstehen sich untereinander sehr gut, was sich sehr deutlich 
im Zusammenspiel zeigt und eine wichtige Grundlage für eine siegreiche Runde darstellt. Nachdem die Qualifikation sehr positiv verlief, freut 
sich jeder auf die kommende Saison. Alle sind sich einig, in der Saison 2012/2013 werden wir erfolgreich sein und den einen oder anderen Sieg 
einfahren.

Die Mannschaft:

hintere Reihe von links nach rechts:
Tim Schmid, Lukas Kemper,  
Hannes Gaißler, Maxi Pfisterer

mittlere Reihe von links nach rechts:
Philip Schmälzle, Jonas Blaier, Marius Mon-
ninger, Torben Reeß, Trainer Fabian Dietrich

vorne von links nach rechts:
Nick Wagner, Vincent Wörner, Leon Pita, 
Niklas Felger, Moritz Biering

es fehlen:
Pascal Digel, Sven Staiger, Jan Stengele, 
Cornelius Brändl, Luc Werner,  
Felix Rudolph, Stephan Schneider
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D-Jugend Männlich
Die meisten Jungs aus der letztjährigen D-Jugend Mannschaft sind in die C-Jugend aufgerückt. Es sind nur 5 „alte Hasen“ geblieben, die nun das 
Gerüst der männlichen D-Jugend für die neue Saison bilden. Dazugekommen sind einige motivierte Jungs aus der E-Jugend, manche talentierte 
Quereinsteiger vom Fußball und einige die frisch Interesse am Handball haben. Insgesamt sind es nun rund 20 junge Handballer, die zum Kader 
gehören. Eine interessante Mischung, die es zu bändigen gilt.

Es wird fleißig trainiert, die eine und andere Schweißperle vergossen und über Muskelkater gestöhnt. Das ist die Grundlage für Erfolg, der sich nun 
auch schon langsam einstellt. Es wurde eine sehr gute Qualifikationsrunde gespielt und die Einstufung in die Bezirksklasse erreicht. Das ist ein 
schöner Erfolg für die Mannschaft. Es wird spannende Rundenspiele geben.

Das Ziel ist jetzt, jeden einzelnen zu verbessern und die mannschaftliche Geschlossenheit zu stärken. Alle sollen Spaß am Handball haben und 
den gemeinsamen Erfolg genießen können. 

Die Mannschaft:

hintere Reihe von links nach rechts:
Paul Lacotta, Luis Eisenbichler, Vranjo  
Plocher, Lucas schneider, Mathis Felger

mittlere Reihe von links nach rechts:
Trainer Jürgen Möck, Tim Schiller, Tim 
Bruckdorfer, Silas Wagner, Martin Plocher, 
Kevin Knecht, Trainer Wolfgang Felger

vorne von links nach rechts:
Jonas Kern, Nico Plewa, Lukas Schmälzle, 
Marco Verworn, Sandro Steurich, Marvin 
Gauger

es fehlen:
Eric Alansson, Lennart Georgi, Jürgen Ger-
hard, Marc Kleinebrecht, Denis Leipp,  
Jonas Menk

E-Jugend Männlich
Die letzte Saison ging für das Trainergespann Jan Giesa und Felix Zemmrich der männlichen E-Jugend wie im Flug vorbei. Trotz des einen oder 
anderen Hindernisses, das zu bewältigen war, ziehen wir eine positive Schlussbilanz der Saison 2011/2012. Wir konnten vor allem im Bereich der 
Koordination größtenteils Fortschritte erreichen. Ich möchte mich an dieser Stelle auch für die Hilfe der Eltern beim bewirten und fahren zu den 
Spieltagen bedanken. Wir freuen uns gemeinsam ein Training vorzubereiten, das jeden weiterbringt, was sich aber in letzter Zeit, wegen Beruf und 
kontinuierlich ansteigender Teilnehmerzahlen, von jungen und lernwilligen Junghandballern, nicht immer leicht gestaltete. Wir sind überzeugt das 
die E-Jugend, wie ihre Trainer sich weiter steigern werden. 

Die Mannschaft:

hintere Reihe von links nach rechts:
Nikias Noel Streck, Niklas Schiller, Luca Tim 
Martek, Patrick Dieter, Micha Mang, Robin 
Gauger, Nathan

mittlere Reihe von links nach rechts:
Benedikt Pfisterer, Pit Digel, Phillip Knapp, 
Anton Storch, Felix Jauch, Joris Felger,  
Trainer Felix Zemmrich

vorne von links nach rechts:
Jona Immanuel Göhner, Paul Holzer,  
Max Kemper, Phillip Schur, Matamja Barkat, 
Sven Raphael Mittag
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B-Jugend Weiblich
Die Saison 2011/2012 konnte die weibliche B-Jugend mit einem guten Mittelfeldplatz beenden.
Schon während der vergangenen Runde veränderte sich der Kader. Eine Spielerin musste ihre Handballkarriere verletzungsbedingt beenden, eine 
weitere Spielerin wechselte in der Winterpause den Verein. Zudem hatten wir zu Beginn der Sommerrunde noch die Abgänge von zwei weiteren 
Spielerinnen zu verkraften. Beide wechselten zu Vereinen, die im HVW spielen.
Verstärkt mit 3 Spielerinnen aus der C-Jugend gingen wir mit einem Kader von 12 Spielerinnen in die Sommerrunde. In der ersten Runde der 
HVW- Qualifikation spielten wir einen guten Handball und qualifizierten uns für die zweite Runde der Qualifikation. Diese verloren wir dann deutlich 
und werden deshalb in der Saison 2012/2013 abermals in der Bezirksliga antreten, der höchsten Spielklasse im Bezirk Achalm-Nagold. Das Trai-
nerteam Nadina Wenzelburger und Bernhard Haap betreut die Mannschaft in der zweiten Saison in Folge und strebt einen Platz unter den ersten 
3 Mannschaften an. Die Leistungsträgerinnen spielen das zweite B-Jugendjahr und werden nach einer intensiven Vorbereitung alles daran setzen, 
einen weiteren Schritt in der taktischen und spielerischen Entwicklung zu machen. Über eine intensive Abwehrarbeit und ein schnelles Angriffs-
spiel will die Mannschaft den Zuschauern attraktiven Handballsport bieten. 

Die Mannschaft:

hintere Reihe von links nach rechts:
Trainer Bernhard Haap, Nina Schneller, 
Jasmin Schäuble, Lena Herbansky,  
Marissa Hammerschmidt, Nadine Herter, 
Co-Trainerin Nadina Wenzelburger

vorne von links nach rechts:
Lea Schmid, Iris Möck, Leonie Dudichum, 
Isabel Heim, Katharina Reichhardt

es fehlt:
Lisa Saur

C-Jugend Weiblich
In der zurückliegenden Saison 2011/2012  hat sich die weibliche C-Jugend  erfolgreich weiterentwickelt und konnte sich in der Hallenrunde gut 
behaupten. Auch wenn die Mössingerinnen am Ende in der Bezirksliga mit dem 5. Platz nicht ganz vorn landen konnten, so spielten sie gegen 
die vor ihnen platzierten Teams stets auf Augenhöhe mit und konnten einige Spiele gewinnen. Sie gaben aber auch öfters kurz vor Spielende den 
Sieg aus der Hand und verloren dann äußerst knapp. Für die neue Saison müssen die beiden Trainer Leonie Bitzer und Günter Kossek nun eine 
neue Mannschaft aufbauen, denn aus der letztjährigen C-Jugend sind lediglich 6 Spielerinnen übrig geblieben, aus der D-Jugend sind allerdings 
über 10 Mädchen hochgekommen. Aus zeitlichen Gründen war es nicht möglich, für die HVW-Qualifikation im April eine  erfolgreiche  Mannschaft 
aufzustellen, so wird die C-Jugend in der Hallenrunde in der Bezirksklasse antreten. Aus der Mischung von erfahrenen Routiniers und jüngeren 
Aufsteigerinnen kann eine schlagkräftige Mannschaft entstehen. Dafür beginnt das Vorbereitungstraining bereits in den Sommerferien, außerdem 
steht der Besuch einiger Freundschaftsturniere auf dem Programm. Wenn die Winterrunde Ende September beginnt, wird die weibliche C-Jugend 
hoffentlich gleich voll angreifen.

Die Mannschaft:

hintere Reihe von links nach rechts:
Katharina Hirrle, Leonie Krauss, Juliana 
Daubek, Louisa Speidel, Anna-Lena Flur, 
Marlene Terton, Eva Hübner, Trainer Günter 
Kossek

vorne von links nach rechts:
Katinka Sellnow, Sina Hammerschmidt, 
Vanessa Geiger, Jorina Hügler,  
Ewa-Lee Biermann

es fehlen:
Valerie Huber, Milena Keck, Jule Matthis, 
Alexa Müller, Julia Staiger, Sara Vogel,  
Trainerin Leonie Bitzer
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D-Jugend Weiblich
Die weibliche D-Jugend besteht aus 18 netten Mädels und eventuelle Neuzugänge. Die Mannschaft wird diese Saison von Marissa Skorupka, 
Viktoria Britner und Priscilla Schmeil trainiert. 
Beim Turnier in Kuppingen zeigte sich, dass es noch viel zu üben gibt und die Bewegungsfreude ruhig noch größer werden darf. Die Mannschaft 
war aber immer mit vollem Einsatz dabei und zeigte auch einen tollen Kampfgeist. Ziel der neuen Trainer ist, dass die Mannschaft zusammen 
wächst und die spielerischen Fähigkeiten ausbaut. Die Mannschaft ist auf jeden Fall auf dem richtigen Weg und wird in der Saison sicher einige 
Siege feiern können!

E-Jugend Weiblich

Leider muss die weibliche E-Jugend für die kommende Saison ein paar Abgänge verzeichnen. Vier unserer Spielerinnen mussten altersbedingt 
in die D-Jugend wechseln und Evin Meister hat sich für das Turnen entschieden. Auch wird unsere Trainerin Anna-Lena Freudemann wegen ihrer 
zukünftigen Ausbildung eine Auszeit nehmen. Dafür wird aber Trainerin Tina Villgrattner uns tatkräftig unterstützen, die mittlerweile in Metzingen 
Handball spielt. Von den Minis ist Johanna und Melissa zu uns gekommen. 
Unsere junge Mannschaft ist also noch etwas klein, aber mit jeder Menge Motivation, Spaß und dem nötigen Siegeswillen für die anstehende  
Saison 2012/2013. Wenn du Spaß am Handballsport hast und du motiviert bist, dann komm doch einfach zu uns ins Training. 
Wir freuen uns schon auf dich.

Die Mannschaft:

hintere Reihe von links nach rechts:
Luna Martinis-Fleuchaus, Lea Arlinghaus, 
Sina Riehle, Jule Biering

vorne von links nach rechts:
Melissa Kurt, Johanna Budde , Virginie 
Huber, Klara Futter

vorne liegend: Trainerin Hannah Tauch

es fehlen:
Lousia Schmälzle, Trainerin Tina Villgrattner

Die Mannschaft:

hintere Reihe von links nach rechts:
Trainerin Viktoria Britner, Victoria Götz, Lisa 
Marquardt, Rahel Barkat, Isabella Mader, 
Katharina Saur, Trainerin Priscilla Schmeil

vorne von links nach rechts:
Verena Flur, Ina Möck, Mara Buck,  
Emma Henselek, Yasmin-Aylin Kurt

es fehlen:
Alisha Cleas, Lara Georgi, Lene Schwarz, 
Hanja Schlegel, Jenna Heuchert,  
Helen Strohmaier, Jenny Bruckdorfer,  
Alisa Schanz, Annika Weger,  
Trainerin Marissa Skorupka
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Talentiade 2012
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Minis
Unsere Minis sind die jüngsten Handballerinnen und Handballer bei der Spvgg Mössingen.
Zurzeit tummeln sich jede Woche zwischen 35 und 45 Kinder im Alter zwischen 4-8 Jahren in der Halle.
Meist in zwei Gruppen nach dem Alter getrennt, spielen, laufen, toben, klettern, hüpfen, werfen und springen wir durch die Halle. Dabei ist es uns 
wichtig, dass die Kinder Spaß haben und sich mit Begeisterung bewegen. Die Kids sollen nicht nur das Handball spielen lernen, sondern wir wol-
len ihnen die motorischen und koordinativen Fähigkeiten  in Form von Fang-, Wurf-, Lauf-, Partei- und Wettspielen vermitteln und näher bringen. 
In der vergangenen Saison haben wir wieder an einigen Minispielfesten teilgenommen. Hierbei steht vor allem der Spaß für die Kinder im Vorder-
grund. Allerdings werden auch Wettkämpfe im Handball, Aufsetzer-Handball und Stangentorball gegen fremde Mannschaften ausgetragen. Diese 
Minispielfeste sind für unsere Handballer ein wichtiger Bestandteil der Saison.
Ganz besonders freut uns das große Interesse an den Spieltagen. Wir reisen fast immer mit drei Mannschaften in gegnerischer Halle an.
Nach den Osterferien war dann der Mannschaftswechsel für unsere ältesten Spieler in die E-Jugend. Hiermit haben die jüngeren Minis wieder die 
Chance, sich noch mehr ins Spielgeschehen zu stürzen.
Nach den Sommerferien ist nun wieder der ideale Zeitpunkt für Jungen und Mädchen der Jahrgänge 2004 bis 2008 (ab 4 Jahren) mit dem Hand-
ball spielen anzufangen. Wer Lust hat, dies einmal auszuprobieren, der soll einfach bei unserem Training vorbeischauen und mitmachen. 
Wir trainieren immer am Freitag von 17:45 Uhr – 18:45 Uhr in der Jahnhalle 2 in Mössingen.
Wir freuen uns auf die neue Saison gemeinsam mit vielen Minis!!!!
Eure Trainerinnen Claudi, Renate, Claudi, Phine, Tina und Isi
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Gesamtspielplan Saison 2012/2013     Sep. 2012 - Nov. 2012

Staffel  Datum  Zeit Heim   Gast   Halle   

M-BL  Sa, 15.09.2012 20:00 Spvgg Mössingen -  VFL Pfullingen 2  Steinlachhalle in Mössingen (6041) 
F-LL-2  Sa, 15.09.2012 18:00 Spvgg Mössingen -  TSV Neuhausen/F  Steinlachhalle in Mössingen (6041) 
M-BK  Sa, 15.09.2012 16:00 Spvgg Mössingen 2 -  Spvgg Renningen  Steinlachhalle in Mössingen (6041) 
 
mJA-BL  Sa, 22.09.2012 17:30 Spvgg Mössingen -  H2Ku Herrenberg  Steinlachhalle in Mössingen (6041)
mJB-BL	 	 Sa,	22.09.2012	 16:00	 Spvgg	Mössingen	-		 JSG	BB-Sifi	 	 Steinlachhalle	in	Mössingen	(6041
wJC-BK  Sa, 22.09.2012 14:30 Spvgg Mössingen -  WSG Eni-Pfull 2  Steinlachhalle in Mössingen (6041)
mJC-BK  Sa, 22.09.2012 13:00 Spvgg Mössingen -  TSG Reutlingen  Steinlachhalle in Mössingen (6041)
M-BL  Sa, 22.09.2012 15:00 SG O/Uhausen 2 -  Spvgg Mössingen  Ernst-Braun-Halle in Lichten.-Unterh. (6069)
M-BK  Sa, 22.09.2012 13:00 SG O/Uhausen 3 -  Spvgg Mössingen  Ernst-Braun-Halle in Lichten.-Unterh. (6069)

F-LL-2  So, 23.09.2012 15:00 HSG Deiz/Denk 2 -  Spvgg Mössingen  Hermann-Ertinger-Halle in Deizisau (4007)

wJD-BK  Sa, 29.09.2012 12:35 SG Tübingen -   Spvgg Mössingen  Markweghalle in Herrenberg (6028)
wJD-BK  Sa, 29.09.2012 13:45 Spvgg Mössingen -  WSG Eni-Pful 2  Markweghalle in Herrenberg (6028)

wJC-BK  Sa, 30.09.2012 13:00 Spvgg Mössingen -  TuS Metzingen  Steinlachhalle in Mössingen (6041) 
M-BK  So, 30.09.2012 17:00 Spvgg Mössingen 2 -  TV Rottenburg  Steinlachhalle in Mössingen (6041) 
mJB-BL  So, 30.09.2012 15:30 TSV Altensteig -   Spvgg Mössingen  Eichwaldhalle in Altensteig (6005)

wJB-BK  Sa, 06.10.2012 16:00 Spvgg Mössingen -  SV Aidlingen  Steinlachhalle in Mössingen (6041) 
mJC-BK  Sa, 06.10.2012 14:30 Spvgg Mössingen -  SG Tübingen  Steinlachhalle in Mössingen (6041)
wJC-BL  Sa, 06.10.2012 13:00 Spvgg Mössingen -  SV Magstadt  Steinlachhalle in Mössingen (6041)

M-BL  So, 07.10.2012 17:00 SG Tübingen -   Spvgg Mössingen  Sporthalle Waldhäuser Ost  
           in Tübingen (6071) 
M-BK  So, 07.10.2012 17:00 SV Bondorf -   Spvgg Mössingen 2 Gäuhalle in Bondorf (6013)
F-LL-2  So, 07.10.2012 17:00 TSV Zizishausen -  Spvgg Mössingen  Neckar-Sporthalle in Nürtingen (4034)
mJB-BL  So, 07.10.2012 11:00  SG Leonberg/Elt -  Spvgg Mössingen  Neue Sporthalle beim Kreisberuf-
           schulzentrum in Leonberg (6078)

M-BL  Sa, 13.10.2012 20:00 Spvgg Mössingen -  TSV Betzingen  Steinlachhalle in Mössingen (6041)
F-LL-2  Sa, 13.10.2012 18:00 Spvgg Mössingen -  TV Weilstetten  Steinlachhalle in Mössingen (6041)
M-BK  Sa, 13.10.2012 16:00 Spvgg Mössingen 2 -  TSV Betzingen 2  Steinlachhalle in Mössingen (6041)

wJC-BK  So, 14.10.2012 15:00 Spvgg Mössingen -  Spvgg Renningen  Steinlachhalle in Mössingen (6041) 
mJC-BK		 So,	14.10.2012	 13:30	 Spvgg	Mössingen	-		 JSG	BB-Sifi	 	 Steinlachhalle	in	Mössingen	(6041)
mJA-BL  So, 14.10.2012 12:00 Spvgg Mössingen -  TSV Altensteig  Steinlachhalle in Mössingen (6041) 
mJB-BL  So, 14.10.2012 13:00 TV Großengst. -   Spvgg Mössingen  Freibühlhalle in Großengstingen (6022)
wJB-BL  So, 14.10.2012 17:00 WSG Eni-Pfull -   Spvgg Mössingen  Sporthalle Arbachtal in Eningen  
           unter Achalm (6087)
gJE-BL-3 So, 14.10.2012 15:10 H2Ku Herrenberg 3 -  Spvgg Mössingen  Ernst-Braun-Halle in  
           Lichtenstein-Unterhausen (6069)

M-BL  Sa. 20.10.2012 19:30 TSG Reutlingen -   Spvgg Mössingen  Sporthalle Bildungszentrum Nord in   
           Reutlingen-Rommelsbach (6056) 
F-LL-2  Sa. 20.10.2012 20:00 HSG Ob. Neckar -  Spvgg Mössingen  Flatow-Sporthalle in Stuttgart- 
           Wangen (3059)
M-BK  Sa. 20.10.2012 18:00  SV Magstadt 2 -   Spvgg Mössingen 2 Sporthalle in Magstadt (6038)
mJB-BL  Sa. 20.10.2012 15:00 Spvgg Renningen -  Spvgg Mössingen  Rankbachhalle in Renningen (6050)
wJB-BL  Sa. 20.10.2012 14:00 SG Leonb/Elt -   Spvgg Mössingen  Neue Sporthalle beim Kreisberuf-
           schulzentrum in Leonberg (6078)

mJD-BK  So, 21.10.2012 12:10 SG Leonb/Elt -   Spvgg Mössingen  Freibühlhalle in Großengstingen (6022)
mJD-BK  So, 21.10.2012 13:20 TV Großengstingen -  Spvgg Mössingen  Freibühlhalle in Großengstingen (6022)
wJE-BL-1 So, 21.10.2012 14:20 TSG Reutlingen -   Spvgg Mössingen  Ernst-Braun-Halle in Lichtenstein-  
           Unterhausen (6069)

M-BL  Sa, 27.10.2012 20:00 TSV Schönaich -   Spvgg Mössingen  Sporthalle in Schönaich (6060)

F-LL-2  Do, 01.11.2012 17:00 TSV Geislingen -   Spvgg Mössingen  Schloßparkhalle in Geislingen bei  
           Balingen (7014)

M-BK  So, 04.11.2012 17:00 SV Aidlingen -   Spvgg Mössingen 2 Sporthalle Buchhalde  
           in Aidlingen (6001)
wJC-BK  So, 04.11.2012 13:45 SV Aidlingen -   Spvgg Mössingen  Sporthalle Buchhalde  
           in Aidlingen (6001)
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wJC-BK Sa,  Sa, 10.11.2012 15:30         TSV Neuengstingen -  Spvgg Mössingen  Sporthalle in Althengstett (6006) 
mJC-BK Sa,  Sa, 10.11.2012 14:30         TV Rottenburg -   Spvgg Mössingen  Hohenberghalle in Rottenburg (6057)

M-BL	 	 So,	11.11.2012	 17:00	 Spvgg	Mössingen	-		 VFL	Sindelfingen	 	 Steinlachhalle	in	Mössingen	(6041)
F-LL-2  So, 11.11.2012 15:00 Spvgg Mössingen -  SV Vaihingen  Steinlachhalle in Mössingen (6041)
M-BK  So, 11.11.2012 13:00 Spvgg Mössingen 2 -  TSV Altensteig 3  Steinlachhalle in Mössingen (6041)
mJA-BL  So, 11.11.2012 17:00 HSG Schönbuch -  Spvgg Mössingen  Schönbuchsporthalle  
           in Holzgerlingen (6032)
wJB-BL  So, 11.11.2012 15.40 SG Nebr./Reust -   Spvgg Mössingen  Sporthalle in Gäufelden- 
           Nebringen (6045)

mJB-BL  Sa, 17.11.2012 16:00 Spvgg Mössingen -  SG Leonb./Elt.  Steinlachhalle in Mössingen (6041)
wJE-BL-1 Sa, 17.11.2012 14:40 Spvgg Mössingen -  WSG Eni-Pfull  Steinlachhalle in Mössingen (6041)
F-LL-2  Sa, 17.11.2012 20:00 TSV Betzingen -   Spvgg Mössingen  Sporthalle in Reutlingen-Betz. (6007)
M-BK  Sa, 17.11.2012 16:00 SG Leonb/Elt -   Spvgg Mössingen  Neue Sporthalle beim Kreisberufschul- 
           zentrum in Leonberg (6078)
mJD-BK  Sa, 17.11.2012 12:45 HSG Schönbuch -  Spvgg Mössingen  Kurt-App-Halle in Pfullingen (6049)
mJD-BK  Sa, 17.11.2012 14:30 Spvgg Mössingen -  Spvgg Renningen  Kurt-App-Halle in Pfullingen (6049) 

M-BL  So, 18.11.2012 17:00 TV Großengstingen -  Spvgg Mössingen  Freibühlhalle in Großengstingen (6022)
wJD-BK  So, 18.11.2012 12:15 Spvgg Mössingen -  TV Rottenburg  Sporthalle Bildungszentrum Nord in  
           Reutlingen-Rommelsbach (6056)
wJD-BK  So, 18.11.2012 10:30 Spvgg Mössingen -  TSG Reutlingen  Sporthalle Bildungszentrum Nord in  
           Reutlingen-Rommelsbach (6056)
gJE-BL-3 So, 18.11.2012 14:00 Spvgg Mössingen -  SG O/Uhausen  Weiler Sportzentrum in Weil  
           im Schönbuch (6081)

M-BL  Sa, 24.11.2012 20:00 Spvgg Mössingen -  SG Nebr/Reust  Steinlachhalle in Mössingen (6041) 
F-LL-2  Sa, 24.11.2012 18:00 Spvgg Mössingen -  TV Nellingen 3  Steinlachhalle in Mössingen (6041)
M-BK  Sa, 24.11.2012 16:00 Spvgg Mössingen 2 -  SKV Rutesheim  Steinlachhalle in Mössingen (6041)
mJD-BK  Sa, 24.11.2012 11:00 Spvgg Mössingen -  JSG Echaz-Erms 3 Steinlachhalle in Mössingen (6041) 
mJD-BK		 Sa,	24.11.2012	 13:55	 JSG	BB-Sifi	-		 	 Spvgg	Mössingen		 Steinlachhalle	in	Mössingen	(6041)

mJA-BL  So, 25.11.2012 15:00 Spvgg Mössingen -  TV Rottenburg  Steinlachhalle in Mössingen (6041)
mJB-BL  So, 25.11.2012 13:30 Spvgg Mössingen -  TSG Reutlingen  Steinlachhalle in Mössingen (6041)
wJB-BL  So, 25.11.2012 12:00 Spvgg Mössingen -  TV Rottenburg  Steinlachhalle in Mössingen (6041)

mJA-BL  Sa, 01.12.2012 19:00 Spvgg Mössingen -  Spvgg Renningen  Steinlachhalle in Mössingen (6041)
mJB-BL  Sa, 01.12.2012 17:30 Spvgg Mössingen -  HSG Schönbuch  Steinlachhalle in Mössingen (6041)
wJB-BL  Sa, 01.12.2012 16:00 Spvgg Mössingen -  HSG Schönbuch  Steinlachhalle in Mössingen (6041)
wJC-BK  Sa, 01.12.2012 14:30 Spvgg Mössingen -  TSV Betzingen  Steinlachhalle in Mössingen (6041)
mJC-BK  Sa, 01.12.2012 13:00 Spvgg Mössingen -  HSG Schönbuch  Steinlachhalle in Mössingen (6041)
M-BL  Sa, 01.12.2012 20:00 H2Ku Herrenberg 3 -  Spvgg Mössingen  Markweghalle in Herrenberg (6028)
F-LL-2  Sa, 01.12.2012 18:15 TG Schwenn -   Spvgg Mössingen  Deutenberghalle 1 in Schwenningen/ 
           Neckar (7029)
M-BK  Sa, 01.12.2012 20:00 VFL Nagold -   Spvgg Mössingen  Bächlenhalle in Nagold (6043)
gJE-BL-3 Sa, 01.12.2012 14:50 TSV Eningen/A. -   Spvgg Mössingen  Freibühlhalle in Großengstingen (6022)

M-BL  Sa, 08.12.2012 20:30 Spvgg Mössingen -  SG O/Uhausen  Steinlachhalle in Mössingen (6041)
F-LL-2  Sa, 08.12.2012 18:00 Spvgg Mössingen -  HSG Deiz/Denk 2  Steinlachhalle in Mössingen (6041)
M-BK  Sa, 08.12.2012 16:00 Spvgg Mössingen 2 -  SG O/Uhausen  Steinlachhalle in Mössingen (6041)
mJA-BL  Sa, 08.12.2012 18:00 SG O/Uhausen -   Spvgg Mössingen  Ernst-Braun-Halle in Lichtenstein-  
           Unterhausen (6069)
mJB-BL  Sa, 08.12.2012 20:00 JSG Echaz-Erms 2-  Spvgg Mössingen  Hofbühlhalle in Metzingen- 
           Neuhausen (6047)
mJC-BK  Sa, 08.12.2012 12:15 JSG Echaz-Erms 3-  Spvgg Mössingen  Hofbühlhalle in Metzingen- 
           Neuhausen (6047)

wJD-BK  So, 09.12.2012 12:00 SG O/Uhausen -   Spvgg Mössingen  Steinlachhalle in Mössingen (6041)
wJD-BK  So, 09.12.2012 13:45 Spvgg Mössingen -  H2Ku Herrenberg 2 Steinlachhalle in Mössingen (6041)
wJC-BK  So, 09.12.2012 15:15 TSG Reuutlingen -  Spvgg Mössingen  Sporthalle Bildungsz. Nord  
           in Rommelsbach (6056) 
wJE-BL-1 So, 09.12.2012 11:50 Spvgg Mössingen -  TuS Metzingen  Sporthalle Arbachtal in Eningen  
           unter Achalm (6087)

mJB-BL  So, 16.12.2012 16:00 Spvgg Mössingen -  TSVAltensteig  Steinlachhalle in Mössingen (6041)
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mJA-BL  Sa, 12.01.2013 19:00 Spvgg Mössingen -  HSG Schönbuch  Steinlachhalle in Mössingen (6041)
mJB-BL  Sa, 12.01.2013 17:30 Spvgg Mössingen -  TV Großengstingen Steinlachhalle in Mössingen (6041)
wJB-BL  Sa, 12.01.2013 16:00 Spvgg Mössingen -  WSG Eni-Pfull  Steinlachhalle in Mössingen (6041)
wJC-BK  Sa, 12.01.2013 14:30 Spvgg Mössingen -  SV Aidlingen  Steinlachhalle in Mössingen (6041)
mJC-BK  Sa, 12.01.2013 13:00 Spvgg Mössingen -  JSG Echaz-Erms 3 Steinlachhalle in Mössingen (6041)
M-BL  Sa, 12.01.2013 20:00 VFL Pfullingen 2 -   Spvgg Mössingen  Kurt-App-Halle in Pfullingen (6049)
M-BK  Sa, 12.01.2013 20:00 Spvgg Renningen -  Spvgg Mössingen 2 Rankbachhalle in Renningen (6050)

F-LL-2  So, 13.01.2013 17:00 TSV Neuhausen/F -  Spvgg Mössingen  Egelsee-Sporthalle 1 in  
           Neuhausen/Filder (4032)
mJD-BK  So, 13.01.2013 13:30 Spvgg Mössingen -  Leonb/Elt  Sommerhofenhalle in  
	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 Sindelfingen	(6062)
mJD-BK  So, 13.01.2013 14:20 Spvgg Mössingen -  HSG Schönbuch  Sommerhofenhalle in  
	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 Sindelfingen	(6062)	

wJC-BK  Sa, 19.01.2013 12:50 TSV Betzingen -   Spvgg Mössingen  Sporthalle in Reutlingen- 
           Betzingen (6007)
wJB-BL  Sa, 19.01.2013 14:15 TV Rottenburg -   Spvgg Mössingen  Hohenberghalle in Rottenburg (6057)

mJA-BL  So, 20.01.2013 17:00 Spvgg Renningen -  Spvgg Mössingen  Rankbachhalle in Renningen (6050)
gJE-BL-3 So, 20.01.2013 11:00 JSG Echaz-Erms -  Spvgg Mössingen  Storlach-Sporthalle in Reutlingen- 
           Storlach (6067)
wJE-BL-1 So, 20.01.2013 14:50 H2Ku Herrenberg -  Spvgg Mössingen  Storlach-Sporthalle in Reutlingen- 
           Storlach (6067)

M-BL  Sa, 26.01.2013 20:00 Spvgg Mössingen -  SV Böblingen 2  Steinlachhalle in Mössingen (6041) 
F-LL-2  Sa, 26.01.2013 18:00 Spvgg Mössingen -  SV Böblingen  Steinlachhalle in Mössingen (6041)
mJC-BK  Sa, 26.01.2013 16:00 Spvgg Mössingen -  TV Rottenburg  Steinlachhalle in Mössingen (6041)
wJC-BK  Sa, 26.01.2013 14:30 Spvgg Mössingen -  TSG Reutlingen  Steinlachhalle in Mössingen (6041)
M-BK  Sa, 26.01.2013 20:00 TV Rottenburg -   Spvgg Mössingen  Kreuzerfeldhalle in Rottenburg (6058)
mJD-BK  Sa, 26.01.2013 17:05 Spvgg Mössingen -  TV Großengstingen Neue Sporthalle beim Kreisberufschul- 
           zentrum in Leonberg (6078)
mJD-BK		 Sa,	26.01.2013	 14:35	 Spvgg	Mössingen	-		 JSG	BB-Sifi	 	 Neue	Sporthalle	beim	Kreisberufschul- 
           zentrum in Leonberg (6078)

mJB-BL  So, 27.01.2013 16:30 Spvgg Mössingen -  JSG Echaz Erms 2 Steinlachhalle in Mössingen (6041)
wJB-BL  So, 27.01.2013 15:00 Spvgg Mössingen -  SG Leonb/Elt  Steinlachhalle in Mössingen (6041)
wJD-BK  So, 27.01.2013 14:50 WSG Eni-Pfull 2 -   Spvgg Mössingen  Ernst-Braun-Halle in Lichtenstein- 
           Unterhausen (6069)
wJD-BK  So, 27.01.2013 13:05 H2Ku Herrenberg 2 -  Spvgg Mössingen  Ernst-Braun-Halle in Lichtenstein- 
           Unterhausen (6069)

M-BL  Sa, 02.02.2013 20:00 Spvgg Mössingen -  SG Tübingen  Steinlachhalle in Mössingen (6041)
F-LL-2  Sa, 02.02.2013 18:00 Spvgg Mössingen -  TSH Zizishausen   Steinlachhalle in Mössingen (6041)
M-BK  Sa, 02.02.2013 16:00 Spvgg Mössingen 2 -  SV Bondorf  Steinlachhalle in Mössingen (6041)

mJC-BK		 So,	03.02.2013	 17:00	 JSG	BB-Sifi	-		 	 Spvgg	Mössingen		 Sommerhofenhalle	in	 
	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 Sindelfingen	(6062)
wJC-BK  So, 03.02.2013 12:45 WSG Eni-Pfull 2 -   Spvgg Mössingen  Sporthalle Arbachtal in Eningen  
           unter Achalm (6087)

M-BL  Sa, 16.02.2013 20:00 TSV Betzingen -   Spvgg Mössingen  Sporthalle in Reutlingen-Betz. (6007) 
F-LL-2  Sa, 16.02.2013 20:00 TV Weilstetten -   Spvgg Mössingen  Längenfeldhalle in Balingen (7004)
M-BK  Sa, 16.02.2013 18:10 TSV Betzingen 2-   Spvgg Mössingen 2 Sporthalle in Reutlingen-Betz. (6007)
mJC-BK  Sa, 16.02.2013 13:00 SKV Rutesheim -   Spvgg Mössingen  Sporthalle Bühl in Rutesheim (6059)

mJB-BL  So, 17.02.2013 14:00 Spvgg Mössingen -  Spvgg Renningen  Steinlachhalle in Mössingen (6041)

mJA-BL  Sa, 23.02.2013 19:00 TV Rottenburg -   Spvgg Mössingen  Hohenberghalle in Rottenburg (6057)
wJB-BL  Sa, 23.02.2013 16:30 SV Aidlingen -   Spvgg Mössingen  Sporthalle Buchhalde in Aidlingen (6001)
mJC-BK  Sa, 23.02.2013 12:15 TSG Reutlingen -   Spvgg Mössingen  Storlach-Sporthalle in RT-Storl. (6067)
wJC-BK  Sa, 23.02.2013 15:15 SV Magstadt -   Spvgg Mössingen  Sporthalle in Magstadt (6038)

M-BL  So, 24.02.2013 17:00 Spvgg Mössingen -  TSG Reutlingen  Steinlachhalle in Mössingen (6041) 
F-LL-2  So, 24.02.2013 15:00 Spvgg Mössingen -  HSG Ob. Neckar  Steinlachhalle in Mössingen (6041)
M-BK  So, 24.02.2013 13:00 Spvgg Mössingen 2 -  SV Magstadt 2  Steinlachhalle in Mössingen (6041)
wJD-BK  So, 24.02.2013 13:40 Spvgg Mössingen -  Spvgg Renningen  Hohenberghalle in Rottenburg (6057)
wJD-BK  So, 24.02.2013 11:55 TSG Reutlingen -   Spvgg Mössingen  Hohenberghalle in Rottenburg (6057)
mJB-BL	 	 So,	24.02.2013	 17:00	 JSG	BB-Sifi	-		 	 Spvgg	Mössingen		 Sommerhofenhalle	in	Sindelf.	(6062)
mJD-BK  So, 24.02.2013 13:35 Spvgg Renningen -  Spvgg Mössingen  Gemeindehalle in CW-Stammh. (6065)
mJD-BK  So, 24.02.2013 14:45 SG HZL -   Spvgg Mössingen  Gemeindehalle in CW-Stammh. (6065)
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M-BL  Sa, 02.03.2013 20:00 Spvgg Mössingen -  TSV Schönaich  Steinlachhalle in Mössingen (6041) 
F-LL-2  Sa, 02.03.2013 18:00 Spvgg Mössingen -  TSV Geislingen  Steinlachhalle in Mössingen (6041)
M-BK  Sa, 02.03.2013 16:00 Spvgg Mössingen 2 -  SV Aidlingen  Steinlachhalle in Mössingen (6041)
mJC-BK  Sa, 02.03.2013 14:30 Spvgg Mössingen -  SKV Rutesheim  Steinlachhalle in Mössingen (6041)
wJD-BK  Sa, 02.03.2013 14:20 Spvgg Mössingen -  SG O/Uhausen 2  Sporthalle des LKR in  
           TÜ-Derendingen (6015)
wJD-BK  Sa, 02.03.2013 12:35 SG Tübingen -   Spvgg Mössingen  Sporthalle des LKR in  
           TÜ-Derendingen (6015)
gJE-BL-3 Sa, 02.03.2013 14:40 HSG Schönbuch 3 -  Spvgg Mössingen  Hohenberghalle in Rottenburg (6057)

mJA-BL  So, 03.03.2013 15:00 Spvgg Mössingen -  SG O/Uhausen  Steinlachhalle in Mössingen (6041)
wJC-BK  So, 03.03.2013 13:30 Spvgg Mössingen -  TSV Neuengstingen Steinlachhalle in Mössingen (6041)
wJB-BL  So, 03.03.2013 12:00 Spvgg Mössingen -  SG Nebr/Reusten  Steinlachhalle in Mössingen (6041)
wJE-BL-1 So, 03.03.2013 14:50 SG Nebr/Reusten -  Spvgg Mössingen  Sporthalle in Gäufelden-Nebrin. (6045)

M-BK  Sa, 09.03.2013 15:00 TSV Altensteig 3 -  Spvgg Mössingen 2 Eichwaldhalle in Altensteig (6005)
mJB-BL  Sa, 09.03.2013 15:45 TSG Reutlingen -   Spvgg Mössingen  Storlach-Sporthalle in RT-Storlach (6067)
wJB-BL  Sa, 09.03.2013 17:00 HSG Schönbuch -  Spvgg Mössingen  Weiler Sportzentrum in Weil im  
           Schönbuch (6081)
mJC-BK  Sa, 09.03.2013 13:30 SG Tübingen -   Spvgg Mössingen  Sporthalle des LKR in  
           TÜ-Derendingen (6015)
wJC-BK  Sa, 09.03.2013 13:20 TuS Metzingen -   Spvgg Mössingen  Ösch-Sporthalle 1 in Metzingen (6039) 

M-BL	 	 So,	10.03.2013	 17:00	 VFL	Sindelfingen	-		 Spvgg	Mössingen		 Sommerhofenhalle	in	Sindelfi.	(6062)	
F-LL-2  So, 10.03.2013 15:15 SV Vaihingen -   Spvgg Mössingen  Sporthalle in Stuttgart-Vaihingen (4052)
mJA-BL  So, 10.03.2013 15:30 TSV Altensteig -   Spvgg Mössingen  Eichwaldhalle in Altensteig (6005)
mJD-BK  So, 10.03.2013 17:00 Spvgg Mössingen -  JSG Echaz-Erms  Schönbuchsporthalle in Holzg. (6032)
mJD-BK  So, 10.03.2013 15:15 Spvgg Mössingen -  SG HCL   Schönbuchsporthalle in Holzg. (6032)
wJD-BK  So, 10.03.2013 15:30 TV Rottenburg -   Spvgg Mössingen  Sporthalle Arbachtal in Eningen  
           unter Achalm (6087)
wJD-BK  So, 10.03.2013 14:20 Spvgg Renningen -  Spvgg Mössingen  Sporthalle Arbachtal in Eningen  
           unter Achalm (6087)

M-BL  Sa, 16.03.2013 20:00 Spvgg Mössingen -  TV Großengstingen Steinlachhalle in Mössingen (6041)
F-LL-2  Sa, 16.03.2013 18:00 Spvgg Mössingen -  TSV Betzingen  Steinlachhalle in Mössingen (6041)
M-BK  Sa, 16.03.2013 16:00 Spvgg Mössingen 2 -  SG Leonberg/Eltingen Steinlachhalle in Mössingen (6041)

mJA-BL  So, 17.03.2013 15:00 H2Ku Herrenberg -  Spvgg Mössingen  Markweghalle in Herrenberg (6028) 
mJB-BL  So, 17.03.2013 15:15 HSG Schönbuch -  Spvgg Mössingen  Weiler Sportzentrum in Weil im  
           Schönbuch (6081)
mJC-BK  So, 17.03.2013 13:45 HSG Schönbuch -  Spvgg Mössingen  Weiler Sportzentrum in Weil im  
           Schönbuch (6081)
wJC-BK  So, 17.03.2013 13:45 Spvgg Renningen -  Spvgg Mössingen  Rankbachhalle in Renningen (6050)

M-BL  So, 24.03.2013 15:00 SV Böblingen 2 -   Spvgg Mössingen  Murkenbachhalle 1 in Böblingen (6010) 
F-LL-2  So, 24.03.2013 17:00 SV Böblingen -   Spvgg Mössingen  Murkenbachhalle 1 in Böblingen (6010)

M-BL  Sa, 06.04.2013 20:00 SG Nebr/Reusten -  Spvgg Mössingen  Sporthalle in Gäufelden-Nebri.(6045)
F-LL-2	 	 Sa,	06.04.2013	 19:00	 TV	Nellingen	-		 	 Spvgg	Mössingen		 Sporthalle	1	in	Ostfildern-Nelli.	(4028)
M-BK  Sa, 06.04.2013 20:00 SKV Rutesheim -   Spvgg Mössingen 2 Sporthalle Bühl in Rutesheim (6059)

M-BL  Sa, 13.04.2013 20:00 Spvgg Mössingen -  H2Ku Herrenberg 3 Steinlachhalle in Mössingen (6041) 
F-LL-2  Sa, 13.04.2013 17:30 Spvgg Mössingen -  TG Schwenningen  Steinlachhalle in Mössingen (6041)

M-BK  So, 14.04.2013 17:00 Spvgg Mössingen 2 -  VFL Nagold  Steinlachhalle in Mössingen (6041) 
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HiM – Handball in Mössingen

Liebe Handballerinnen und Handballer, liebe Eltern, 
liebe Fans und Freunde des Handballsports in Mössingen,

an dieser Stelle als aller Erstes einen herzlichen Dank an Florian Seidel für über 10 Jahre 
hervorragendes und erfolgreiches Engagement im Ehrenamt des Jugendleiters. 
Er hat sich dazu entschieden, den Fokus auf seine ebenfalls sehr erfolgreiche Tätigkeit als 
Trainer des Männer 1 Teams zu legen, dazu wünsche ich ihm sehr viel Spaß und viel Erfolg.

Rückblickend auf die letzte Saison konn-
ten wir mit unseren Jugendmannschaften 
zufrieden sein, im Bezirk Achalm-Nagold 
spielen alle unsere Teams eine gute Rolle.
HIM geht nun ins zwölfte Jahr und ein 

Ende der Entwicklung ist noch nicht in 
Sicht. Jugendarbeit ist so umfangreich und 
komplex geworden, dass aufbauend auf 
einer soliden Basis viele einzelne Projekte 
seit Jahren erfolgreich funktionieren und 
immer wieder neue Themen aufgegriffen 
werden. Seit Jahren erfolgreich betreiben 
wir unser vereinseigenes Fördertraining, die 
vereinseigene Trainingskonzeption wird in 
den Jugendmannschaften umgesetzt und 
so schaffen wir es Jahr für Jahr unseren 
eigenen Nachwuchs direkt in den Aktiven-
bereich zu integrieren. In der Kooperation 
zwischen den Schulen und dem Verein 
arbeiten engagierte Personen des Ju-
gendteams, um den Nachwuchs für den 
Handballsport zu gewinnen. 

Wir bieten einen kompletten Tag beim 
Sommerferienprogramm und richten 
ein Handball-Sommercamp aus. Ohne 
fleißige Helfer wären diese Veranstaltun-
gen nicht zu stemmen. Herzstück unseres 
Handball-Modells sind unsere zahlreichen 
Jugendtrainerinnen und Jugendtrainer, die 
mit vollem Engagement 9 Jugendmann-
schaften und einer großen Schar von Minis 
die Möglichkeit geben, am Spielbetrieb 
teilzunehmen. 

Über Grillwanderungen, Weihnachtsturnier, 
Besuch von Bundesligaspielen und den 
gemeinsamen Besuch von Turnieren wollen 
wir den Teamgeist fördern, der in unserer 
Sportart unabdingbar ist.

Ich bin zudem gespannt, welche Ergebnis-
se ein Projekt bringt, das wir seit Anfang 
dieses Jahres verfolgen. Eine „Jugend-
team-Gruppe“ hat in einem Workshop The-
men erarbeitet, die vorangetrieben werden 
müssen. Ein erstes Ergebnis daraus ist 
die Erkenntnis, dass wir mit der Unterstüt-
zung der Eltern den Spielbetrieb und alles 
was dazu gehört, besser über die Bühne 
bringen und eine Möglichkeit der Zusam-
menarbeit in einigen Bereichen umgesetzt 
werden muss.  

Leider läuft auch in unserer Jugendabtei-
lung nicht alles problemlos. In der kom-
menden Runde werden wir keine weibliche 
A-Jugend im Spielbetrieb haben, denn 
viele der A-Jugendlichen helfen bereits in 
den Aktivenmannschaften aus. Auch in 
Sachen Trainersuche stehe ich regelmäßig 
vor Problemen, aber irgendwie schaffen 
wir es dann doch, alle Mannschaften zu 
versorgen. Sehr positiv zu bewerten ist, 
dass wir ab September einen „Bufdi“ (Bun-
desfreiwilligendienst) als Unterstützung der 
Handballabteilung im Einsatz haben.

Wenn wir es schaffen, in unseren Teams 
den Ehrgeiz und die dazugehörige Disziplin 
zu entwickeln, dann werden wir weitere 
Schritte nach Vorne machen.

Handball hat ab einem bestimmten Alter 
sehr viel mit Leistungssport zu tun, dessen 
müssen wir uns im Klaren sein und etwas 
dafür tun.

Ohne Fleiß kein Preis!

In diesem Sinne wünsche ich allen Mann-
schaften eine spannende, erfolgreiche und 
verletzungsfreie Winterrunde 2012/2013.

Bernhard Haap
Jugendleiter
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Die Trainer:

hinten von links nach rechts:
Lukas Flammer, Jan Meyer, Fabian Dietrich, Felix Zemmrich, Bernhard Haap, Jürgen Möck, 
Wolfgang Felger, Günter Kossek

vorne von links nach rechts:
Hannah Tauch, Leonie Bitzer, Nadina Wenzelburger, Viktoria Brittner, Priscilla Schmeil

Unsere Jugend-TrainerInnen
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Unsere Physiotherapeutinnen
Stefanie Schneider, Sandra Küster
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Trainingszeiten

Mannschaft Trainer   Jahrgang Halle  Trainingstag/-zeit

Frauen 1  Georg Lorch    Steinlachhalle Mo.  19.00 – 20.00 Uhr
  Lena Michl    Steinlachhalle Di und Do. 19.00 – 20.30 Uhr

Weibl. B-J Bernhard Haap   96/97  Steinlachhalle Di.   17.30 – 19.00 Uhr
  Nadina Wenzelburger   Steinlachhalle Do.  17.30 – 19.00 Uhr

Weibl. C-J Günter Kossek  98/99  Steinlachhalle Di.   17.30 – 19.00 Uhr
  Leonie Bitzer    Steinlachhalle  Fr.  17.30 – 19.00 Uhr

Weibl. D-J Viktoria Britner    00/01  Steinlachhalle Mo.  17.30 – 19.00 Uhr
  Priscilla Schmeil    Jahnhalle 2 Di.  17.30 – 19.00 Uhr
  Marissa Skorupka

Weibl. E-J Hannah Tauch    02/03  KBF  Fr.   16.30 – 18.00 Uhr
  Tina Vilgrattner

Männer 1 Florian Seidel    Steinlachhalle Di. und Do. 20.30 – 22.00 Uhr
  Bernd Staiger    Steinlachhalle Fr.  19.30 – 21.00 Uhr

Männer 2 Marcus Grimm    Jahnhalle 2 Mo.  20.30 – 22.00 Uhr
       Steinlachhalle Do.  20.30 – 22.00 Uhr

Männl. A-J Jan Meyer  94/95  Jahnhalle 2 Mo.   19.00 – 20.30 Uhr
  Lukas Flammer    Steinlachhalle Mi.  19.00 – 20.30 Uhr

Männl. B-J Rolf Greiner      96/97  Jahnhalle 2 Mo.   19.00 – 20.30 Uhr
       Steinlachhalle Mi.  17.30 – 18.30 Uhr

Männl. C-J Fabian Dietrich   98/99  Jahnhalle 2 Mo.   17.30 – 19.00 Uhr
       Steinlachhalle Mi.  17.30 – 18.30 Uhr

Männl. D-J Wolfgang Felger    00/01  Jahnhalle 2 Mo.   17.30 – 19.00 Uhr
  Jürgen Möck    Jahnhalle 2 Fr.  16.00 – 17.30 Uhr

Männl. E-J Felix Zemmrich      02/03  Steinlachhalle Fr.   17.30 – 19.00 Uhr
       Steinlachhalle  Fr.  16.00 – 17.30 Uhr

Mini´s  Claudia Fröhlich    2004 und jünger Jahnhalle 2 Fr.  17.45 – 18.45 Uhr
  Renate Müllerschön
  Claudia Schmidt
  Josephine Liebetreu
  Tina Villgrattner
  Isabel Heim

Ein Verein internes Fördertraining findet in regelmäßigen Abständen  
am Samstag von 8.30 – 11.00 Uhr statt.
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Handball Regeln

Auswechselraum
An einer Längsseite der Spielflä-
che befinden sich zu beiden Sei-
ten der Mittellinie, außerhalb der 
Spielfläche, für jede Mannschaft ein 
Auswechselraum, in dem sich die Of-
fiziellen, die Ergänzungspieler und gege-
benenfalls hinausgestellte Spieler aufhalten. Ein 
Wechsel zwischen Auswechselraum und Spiel-
feld darf nur über die Auswechsellinie erfolgen, 
die von der Mittellinie aus jeweils 4,50 m lang ist.

Timeout und Team-Time-out
Die Schiedsrichter können nach eigenem 

Ermessen die Spielzeit unterbrechen  
(Timeout). Beim Siebenmeter soll bei 
einer besonderen Verzögerung, zum 
Beispiel bei einem Torwartwechsel, auf 
Timeout entschieden werden.

Jede Mannschaft hat jeweils einmal pro 
Halbzeit der regulären Spielzeit das Recht auf 

ein Team-Time-out (TTO) (dt: „Auszeit“) von einer 
Minute Dauer. Dieses Recht kann sie nur nutzen, 
wenn sie in Ballbesitz ist. Das TTO wird durch den 
Mannschaftsverantwortlichen beantragt, indem 
er eine grüne Karte, die mit einem schwarzen „T“ 
versehen ist, dem Zeitnehmer übergibt oder vor 
ihn auf den Tisch von Zeitnehmer und Sekretär 
legt.

Der Zeitnehmer unterbricht sofort das Spiel mit 
einem akustischen Signal (Hupe, Sirene oder 
Pfeife) – wenn die das TTO beantragende Mann-
schaft in Ballbesitz ist – und hält die Zeit an. 
Nach 50 Sekunden zeigt der Zeitnehmer durch 
ein akustisches Signal an, dass das Spiel in zehn 
Sekunden mit dem der Situation zum Zeitpunkt 
der Unterbrechung entsprechenden Wurf fortzu-
setzen ist.

Sollten die Schiedsrichter den Pfiff des Zeitneh-
mers nicht hören, wird die Zeit dennoch ange-
halten. Der gesamte Spielverlauf ab dem Pfiff ist 
ungültig, es werden keine Tore gezählt, nur Stra-
fen bleiben erhalten. Das Spiel wird an der Stelle 
fortgesetzt, an dem sich der Ball zum Zeitpunkt 
des Pfiffs befand.

Beim Team-Time-out werden gewöhnlich Spiel-
taktiken besprochen. Häufig wird das TTO aber 
auch nur aus rein taktischen Gründen genommen, 
um den Spielfluss der gegnerischen Mannschaft 
zu unterbrechen. Es gibt in unteren Verbänden 
auch Spielklassen, in denen das TTO untersagt 
ist.

Grüne Karte (Time-Out-Karte) im Handball

Im Handball kann der Mannschaftsverantwortli-
che durch Ablegen einer Grünen Karte auf dem 
Tisch des Sekretärs eine Team-Time-out genann-
te Spielauszeit von einer Minute Dauer einfor-
dern. Diese Karte ist meist in der Mitte mit einem 
schwarzen „T“ gekennzeichnet.

Leitung des Spiels

Schiedsrichter mit Kampfgericht
Jedes Spiel wird normalerweise von zwei Schieds-
richtern geleitet, die die Einhaltung der Regeln 
überwachen. Spiele der unteren Jahrgänge (Mini 
bis C-Jugend), sowie in unteren Spielklassen der 
oberen Jahrgänge (B-, A-Jugend und Aktive) wer-
den meist nur von einem Schiedsrichter geleitet. 
Sie haben das Recht, den Spielablauf jederzeit zu 
unterbrechen, falls eine Regelverletzung stattge-
funden hat. Ihre Entscheidungen über Spielsitua-
tionen sind für beide Mannschaften bindend (sog. 
„Tatsachenentscheidung“). Dabei kommt der eine 
als Torschiedsrichter, der andere als Feldschieds-
richter zum Einsatz, jeweils mit eigenem Aufga-
benbereich je nach Aufstellung der Mannschaften 
und Spielsituation.

Die Schiedsrichter zählen die Tore, Strafen und 
sind letzte Instanz bei Unklarheiten über die 
Spielzeit.

Kampfgericht
Unterstützt werden die Schiedsrichter durch ein 
Kampfgericht, das sich aus Zeitnehmer und Se-
kretär zusammensetzt, in höherklassigen Spielen 
kommen noch Technische Delegierte der Verbän-
de zum Einsatz, die die Arbeit des Kampfgerichts 
überprüfen und bei Vergehen der „Bank“ auch ins 
Spiel eingreifen dürfen.

Der Sekretär führt das Spielprotokoll, in dem Tor-
folge und Strafen notiert werden. Änderungen an 
der Spielerliste werden von ihm bei Bedarf vor-
genommen.

Der Zeitnehmer überprüft die Spielzeit und sorgt 
dafür, dass die öffentliche Zeitmessanlage auf 
Anforderung angehalten bzw. fortgesetzt wird. 
Zudem ist er zuständig für die Einhaltung der 
Strafzeiten und die Dauer des Team-Time-Out.
Gemeinsam kontrollieren die Kampfrichter die 
Spieleranzahl und achten auf Fehler bei Ein- und 
Auswechselungen. Sie müssen die Schiedsrich-
ter darüber informieren, die dann Sanktionsmög-
lichkeiten haben.

Spielball

Das Spielgerät für Handball
Der Spielball besteht aus einer luftgefüllten Leder- oder Kunststoffhülle. 
Es werden drei Größen verwendet:

Größe Mannschaften    Umfang [cm] Gewicht [g]

III Männer und männliche Jugend ab 16 (mA-Jgd.) 58–60  425–475

II Frauen, männl. Jugend ab 12 (mC+mB-Jgd.)  54–56  325–375
 und weibl. Jugend ab 14 (wB+wA-Jgd.)

I Jugend ab 8 (mE, mD, wE, wD, wC - Jugend) 50–52  290–330

Größe und Gewicht für Bälle im „Mini-Handball“ sind in der IHF-Regel nicht festgelegt. 
Die inoffizielle Größe des Minihandball beträgt 48 cm Umfang (IHF-Größe 0).
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HiM – Das sind wir!

Linda Thumm
Was geht dir bei einem Siebenmeter durch den Kopf?

Das kommt natürlich immer darauf an, in welcher Situation ich den 7m 
werfe. Generell versuche ich so wenig wie möglich zu denken und mich 
nur auf den Torwart und seine bisherigen, im Spiel gezeigten Reaktionen 
zu konzentrieren.
Jedoch erinnere ich mich an einen Siebenmeter ganz genau: 
Bei einem Spielstand von 18-19 (in dieser Begegnung lagen wir zeitweise 
6-7 Tore hinten) in der heimischen Halle aus der Saison 2010/11, die Zeit 
war bereits abgelaufen und keiner wollte werfen. Da wir bereits mehrere 
Strafwürfe vergeigt hatten, die alle unten verworfen wurden, war klar dass 
man das Ding oben in eine Ecke nageln musste. Jedoch ist oben werfen 
nicht so leicht wie ein Aufsetzer. Ich fasste mir ein Herz und schnappte 
mir den Ball, als ich zum 7m lief, ging mir nur durch den Kopf: „Held oder 
Arschkarte“
Ich hatte bereits die Tränen in den Augen vor lauter Nervosität, ich über-
legte keine Sekunde lang wohin ich werfen sollte - die Ecke links oben 
(aus meiner Sicht) stand fest. Mit dieser Entschlossenheit, dem Vertrauen 
meiner Mannschaft und dem Adrenalin in meinen Adern gelang es mir 
tatsächlich den Ball dort oben im Eck zappeln zu lassen! Das Unent-
schieden zum 19-19 war gerettet - jedoch fühlte es sich für uns, und vor 
allem für mich, wie ein Sieg an!

Dominic Kuschmierz
Wie hast du die letzte Saison, 
nach deiner Verletzung, erlebt?

Verletzt auf der Tribüne platz zu nehmen 
und der Mannschaft im ständigen Abstiegs-
kampf nicht helfen zu können ist wohl das 
Härteste für einen aktiven Handballer.

Wie geht es dir jetzt und was ist dein 
Ziel für die neue Saison?
 
Die Schulter ist weitestgehend auskuriert. 
Das wichtigste für die kommende Saison ist 
gesund zu bleiben und mit etwas Glück um 
den direkten Wiederaufstieg mitzuspielen.

Jochen Neutz
Ein Jahr Handball in Mössigen! Dein Fazit?

Hmm...mein Fazit:
Mein Fazit fällt durchweg positiv aus, 
ich habe in Mössingen neue und vor allem 
gute Freunde gefunden. Lediglich durch den 
Abstieg wird das sportliche Bild leider etwas 
getrübt, aber ich sehe die Mannschaft gut  
für die neue Saison aufgestellt.
Lobend möchte ich gerne die vielen  
helfenden Hände hervorheben, unglaublich 
was dieses Team im Hintergrund leistet, aber 
auch ein großes Lob an das Mössinger Pub-
likum, das immer so zahlreich und lautstark 
erscheint!

Werden wir dich wieder sehen?

Man wird mich auf jeden Fall wiedersehen! :-)
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Sandra Küster:
Du bist eine unserer Physiotherapeutinnen! Ist man vielmals auch als 
Psychologin gefordert?

„Ja, sehr oft wird man mehr oder weniger frei-
willig zur Psychologin bzw. vielmehr zur Psy-
chotherapeutin! Anders als im Praxisalltag, in 
welchem man oft den passiven Part des Zu-
hörens übernimmt, ist man im Mannschafts-
sport eher aktiv in diesem Bereich gefordert! 
Seien es tröstende oder aufmunternde Worte 
für Verletzte zu finden und diese mental auf-
zubauen, oder sei es einfach nur im Unter-
bewusstsein, nach dem Motto es ist jemand 
vertreten der sich kümmert! 

Vor allem im Training, in der Vorbereitung, 
aber vor allem vor dem Spiel ist es für ange-
schlagene SpielerInnen enorm wichtig me-
dizinischen und mentalen/psychologischen 
Beistand zu haben, welcher sie physisch und 
psychisch für das bevorstehende Spiel fit 
macht! Manchmal sind es Worte, manchmal 
aber auch nur die angelegten Hände, welche 
die SpielerInnen aufbauen! Auch ein kompe-
tentes Auftreten, sowie fachliches Wissen seitens der Physiotherapeutinnen, ist psychisch 
enorm wichtig, das schafft Vertrauen für die Zusammenarbeit! 

Aufgefallen ist mir, dass man bei den Herren mehr psychisch gefordert ist, als bei den Frau-
en, aber woran dies liegt kann ich leider nicht sagen!“

Werner Kreuscher
Was gehört dazu, das perfekte 
Bild zu machen?

Das Wichtigste ist, sich mit der Sportart zu 
beschäftigen. Dadurch entwickelt man den 
Blick für die Spielsituationen und kann mög-
licherweise interessante Aktionen „vorahnen“. 
Beim Handball geht ja alles sehr schnell. Sieht 
man z.B. einen Wurf, ist es für ein interessan-
tes Foto meist schon zu spät.

Fabian Dietrich
Was hast du dir für die Zeit als Bufdi  
vorgenommen?

„Mit Handball in Mössingen verbinde ich nur Positives. Mir 
wurde von klein auf viel Spaß an dem Sport Handball ver-
mittelt. Auf das Training habe ich mich immer sehr gefreut 
und diese Begeisterung hält bis heute an.
In vielen Bereichen meines Bundesfreiwilligendienstes 
habe ich mit Jugendlichen und Kindern zu tun. Ich habe mir 
daher vor allem fest vorgenommen, andere nun genauso für 
den Sport zu begeistern, wie ich damals begeistert wurde, 
so dass sie viele erlebnisreiche und besondere Momente 
mit dem Sport Handball erleben können.“

HiM – Das sind wir!
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„In Betzingen ist doch die Halle mit  
dem Parkplatz überm Fluß!“

(Matze, wie soll das denn funktionieren!?)

Udo:“ Wie war´s Skifahra?“
Smitty:“Jo, i be hergloffa!“

Mone: „Wieviel Uhr ist es“
Nöls: „Es ist 40 vor 12!“
Mone: „ Wieviel Uhr ist es jetzt?“
Palzone: „Es ist acht nach null!“ 

„Ich hab mal ein Praktikum 
beim Zimmermann ge-

macht! Durfte den ganzen 
Tag nur nageln!“

(Nils K! Tja, da gibt es 
Schlimmeres, würd ich 

sagen!)

„Da war ich dann völlig 
geknockouted!“

(Die Miri kann immer Sachen, 
phänomenal….)

„Die ist viel steifer als ihr Bruder!“
(Mulle, des zeigsch uns aber mal!)

„Muß man da dann so ein Kleid  
anziehen, wie auf dem Oktoberfest?“

(Kleiner Rhetorikkurs für Gaby! 
Man nennt es „Dirndl“!)

„Der hat echt ein Studentenbläsle!“
(Künstle, gibt es da nen Unterschied zu ner  

Konfirmandenblase? 
Das muß doch rauszufinden sein….) 

„Der ist halt au gelöst,  
daß wir geschissen haben!“

(Miri´s Lieblingsthema! Eigentlich haben wir 
ja nur gewonnen! Aber was nicht ist, kann ja 

noch werden …!)

„Ich hab das einzigste Spiel gesehen, 
daß sie mit einem Unentschieden  

gewonnen haben!“
(Matze, ohne Worte!)

„Hier spricht der Kapitän der  
MS Niveau! Wir sinken…..!“

(CK! Dem ist nichts mehr  
hinzuzufügen…)

„Wenn ich ein Mann wär, hätt ich nen 
Ständer bekommen!“

(Esther! Wenn man sein Kopfkino nur immer 
ausblenden könnte….)

„Dann ruf ich da mal an und 
marsch denne den Blas!“

(Matze, jetzt isch se aber sauer!)

„Sind die Koreander schon heim?“
(Mulle! Dabei handelt es sich eigentlich nur um 
Mitmenschen des  asiatischen Teil der Erde und 

nicht um ein Gewürz!)

Sprüche 2012
Gesammelt von Mone

„Könnt ich ein bisschen Körpershampoo 
haben?“

(Also Leni, in Mössingen nennt man das ganz 
einfach „DUSCHGEL“!)

„Was soll das denn? In meinem Fahrzeugbrief ist 
gar kein Foto von mir drin!“

(Maike Pf., auch bei Dir machen Sie
keine Ausnahme!)

„Oh je, Gaby ist sauer! Sie flucht schon 
wieder auf evangelisch!“

(Mone! Wenn Gaby anfängt auf „ITALIENSICH“, wie 
es eigentlich heißen sollte, zu fluchen, geht man 

besser in Deckung!)

„I spar halt fahrsam!“
(Mama Föll! Hääääää?
Man könnte es auch

Schneckengang nennen!)

Mausi:
„Kennsch Du des Lied schon auswendig?“

Lena:“ Ne, nur den Text!“

„Sie wollen mich woll auf den Arm legen.“
(Bedienung, beim Mannschaftsessen in Albstadt)
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Commando Steinlach
Also an den Mössinger Handball-Fans, allen voran den „Handballverrückten“ vom 
Fanclub „Commando Steinlach“, lag es nicht, dass unsere Männermannschaft aus 
der Landesliga abgestiegen ist. Im Gegenteil: Die Mössinger Fans waren immer „der 
achte Mann“ für die Spvgg-Teams und dank ihnen konnte so mancher Punkt ge-
wonnen werden. Auch auswärts wurden einige Partien aufgrund der Lautstärke zum 
Heimspiel umfunktioniert. Dabei traten die „Mössinger“ immer fair auf und trugen so 
auch zum guten Rut des Mössinger Handballs bei. 

Mancher Landesligist wird die Spvgg-Fans in dieser Saison vermissen – sorgten sie 
doch für volle Hallen und entsprechendes Medieninteresse. In der Steinlachhalle war 
die Euphorie regelrecht ansteckend und so wuchs die Fangemeinde in der Saison 
2011/2012 immer mehr. Nicht nur die Leistungen der Mössinger Handballer, auch die 
Stimmungsmache des „Commando Steinlach“ und ein damit verbundenes Gemein-
schaftsgefühl sorgten in der vergangenen Runde für einen unglaublichen Zuschauer-
rekord. Teilweise über 500 Zuschauer waren zu verzeichnen, wovon mancher Ober-
ligist träumen würde! Man darf hoffen, dass die Fans auch in der neuen Spielrunde 
die Mössinger Mannschaften wieder nach vorne treiben und gemeinsam mit ihnen so 
mancher Erfolg gefeiert werden kann. 
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Ein notwendiger und verdienter Dank

Jede neue Saison, eine Herausforderung für die Sportvereinigung und ihre Handballabteilung, kann organisatorisch und finanziell nicht  
bewältigt werden ohne die bereitwillige und großzügige Unterstützung unserer Sponsoren. Diese Feststellung gilt, und deshalb soll dieser  
Aspekt im Anschluss an den kleinen geschichtlichen Aufriss angesprochen werden, eigentlich für die ganze dreißigjährige Geschichte der  
Abteilung, am Anfang weniger, in den letzten Jahren immer mehr und immer wichtiger. Es gab und gibt immer Firmen und auch Einzelpersonen, 
denen der Handball in Mössingen am Herzen liegt und auch die Stadt gehört dazu. Dass wir heute so stabil und erfolgreich sind, liegt an dieser 
großzügigen Haltung unserer Unterstützerinnen und Unterstützer und dieses Saisonheft bietet einmal die Gelegenheit,  ganz herzlich Dank zu 
sagen – und zu bitten, dass diese freundliche Haltung dem Mössinger Handball gegenüber möglichst lang und möglichst großdimensioniert erhalten 
bleiben möge.
Und dann fehlen noch die Zuschauer und das Commando Steinlach. Auch die haben ihren Anteil an unserem Erfolg und sind verantwortlich dafür, 
dass die Steinlachhalle bei unseren Gegnerinnen und Gegnern als eine fast uneinnehmbare Festung gilt. 
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Abteilungsleitung: 
Gerhard Jockenhöfer 
0170 / 38 21 761 
gerhard-jockenhoefer@t-online.de

Bundesfreiwilligendienst:
Fabian Dietrich
0151 / 19 44 27 06
fabian.dietrich@gmx.de

Jugendleitung: 
Bernhard Haap
0152 / 02 01 92 63
bernhard.haap@web.de

Organisation/Kempa: 
Martin Balcer 
07473 / 63 46 
martin.balcer@t-online.de

Organisation/Finanzen: 
Karl-Heinz Schweiker 
0151 / 156 096 36 
khbmw1200@t-online.de 

Organisation: 
Wolfgang Felger 
0170 / 959 34 80 
w.felger@immo-finanzen.de 

Organisation/Spielleiter: 
Frank Schäffler 
0174 / 341 13 58 
frankschaeffler@t-online.de 

Hausmeister StH: 
Hubert Haubensak 
0 74 73 / 271 899 
huberthaubensak@aol.com 

Fair Play

Schiedsrichter Spvgg Mössingen

Fabian Dietrich, Jan Giesa, Felix Zemmrich, Walter Föll, 
Jens Arlinghaus, Marcel Valin, Joachim Pross, Kevin Skorupka, Reinhard Wurster,  
Christopher Funk, Günther Kossek

Eine Aktion des HVW für mehr Fairness gegenüber den Unparteiischen 

Du pfeifst? Respekt!

Bilanz eines Handballspiels

Bundesliga-Spiel
Durchschnittliche Zahl der Angriffe pro Spiel:    ca. 120
Durchschnittliche Zahl der technischen Fehler (20) und Fehlwürfe (40):  ca.   60

Schiedsrichter
Durchschnittliche Zahl der Situationen, in der ein Schiedsrichter eine 
Entscheidung treffen muss – pro Spiel:     ca. 300

Durchschnittliche Zahl der Fehlentscheidungen, die Schiedsrichter  
sich erlauben dürfen, bevor das Publikum sie ausbuht oder beleidigt:  ca. ???

Ansprechpartner HiM



Das war 2011 / 2012
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Und wer macht das jetzt weg?

Junioren Länderspiel Deutschland-Ungarn

Prominenter Besuch in der Steinlachhalle
Christian „Blacky“ Schwarzer

HiM – was guckst du?
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Geglückter Saisonabschluss für unsere Frauen 1

Bye, bye...wir sehen uns!

Hochzeit Sarah und Markus

Bis zum nächsten Mal..... euer Bernd Bröckel








